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    N O R D P A R K      

 

Kirschsiepen Tesche Kinderbusch 

der Epigon von Rathausturm 

hält sich Dohlen im Gebälk 

in den Anlagen warten 

die Rentner Kinder 

auf die nächste Schwebebahn 

jede fünf Minuten Endstation 

ich kannte Krähwinkel 

eh ich wußte daß 

es das gab 

 
 
Peter Beickens Gedichte holen Menschen, Leute, 
Persönlichkeiten herein, sie entwerfen 
Stadtlandschaften und den Stadtrand von 
Wuppertal, die Visionen des Kindes, sparsame 
starke Bilder, kurz skizzierte Situationen, 
transparent gemacht durch die Reflexion dessen, 
der schreibt.  
Da wird Sozialgeschichte sichtbar, Kindheit in den 
50er Jahren, späte Heimkehr des Vaters aus dem 
Krieg, Großväter, Großmütter, Arbeiterfamilien, 
Träume, Hoffnungen und das Elend des Jahr-
hunderts.  
(Ingeborg Drewitz) 
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